
Am Brunnen vor dem Tore  
Mit mobilen Medien auf geographischen Exkursionen 

 
 

Maik  
Wienecke 

 
Didaktik  

der Geographie 
 

Universität 
 Potsdam  

1 



Gliederung 

1) Rolle der Exkursion in Geographie 

 

 

2) Das Seminar 

 

3) GeoQuest & Actionbound – zwei 
Apps 

 

4) Verfolgungsjagden (Tracking) 
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http://elearn.hawk-

hhg.de/projekte/Projektmanagement/media/23.j

pg 
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„Des Geographen Anfang und Ende ist und 

bleibt das Gelände.“ (Budke und Kanwischer (2006)) 

 

 

Themenzentrierte Exkursionen sind Mittel, um Bildungsprozesse in 
der Geographie zu stimulieren und befähigen zu einer umfassenden, 
differenzierten geographischen Haltung 

 Arbeiten „draußen vor Ort“ 
ermöglicht direktere und konkretere 
Zugänge zur alltäglichen 
Lebenswelt 

 Wunsch nach originaler und 
unmittelbarer Begegnung motiviert 

1. Die Rolle der Exkursion in Geographie 

„echte“ Fragen 

und Probleme 

vor Ort zu 

erforschen und 

ggf. zu klären 
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Exkursionen selbst 

planen und durchführen 

teilnehmerzentrierte 

Exkursionsmethoden 

Projektseminar 

20  TN 

Exkursionsdidaktik 

2. Das Seminar 

(z.B.: Blinde Exkursion, Spurensuche, Tracking, Kartierung, Rollenexkursion) 
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Exkursionen selbst 

planen und durchführen 

teilnehmerzentrierte 

Exkursionsmethoden 

Projektseminar 

20  TN 

Exkursionsdidaktik 

2. Das Seminar 
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3. Apps im Geographieunterricht 

Quelle: http://www.netzdurchblick.de/was-sind-apps.html,  Zugriff am 08.12.2015) 

Was sind Apps? 
 

- Kurzform des deutschen Wortes  Applikation  

- Anwendungsprogramm (Computerprogramm),  

   das Funktionen von Tablet bzw. Smartphones  

   erweitern kann 

-  riesige Auswahl an Apps für jede Gelegenheit.   
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3. Apps im Geographieunterricht 
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Ökonomische  

und Physische 

Geographie 

Länderkunde 

MyGeoQuest - Grundkonzept Schnipseljagd  

Quelle: MyGeoquest via Facebook 

3. Apps im Geographieunterricht 
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Aufgabe: 

Seht Euch bitte das folgende Video, beginnend mit Minute 
6.15 an und vergleicht das Aussehen der Zeppelinstraße von 
1990 mit deren gegenwärtigem Zustand!  

 

https://www.youtube.com/watch?v=hckzpin5_Cs 

3. Apps im Geographieunterricht 
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Ökonomische  

und Physische 

Geographie 

Sozialismus versus Kapitalismus 

Länderkunde 

Actionbound - Grundkonzept Schnipseljagd  

Sozialistischer 

Geopossibilismus 

Ideologische Hauptaufgabe des Geographieunterrichts:  
Quelle: MyGeoquest via Facebook 

3. Apps im Geographieunterricht 

Quelle: Rehse (2015) 
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Tracking von 

Touristen 

 

Wo bleiben sie 

stehen? Was 

machen sie an 

bestimmten 

Orten? 

Welche 

Bedeutung 

kann diesen 

Orten 

zugeschrieben 

werden? Was 

fangen wir mit 

dieser 

Erkenntnis 

an? 

4. Tracking - Beobachter 2. Ordnung! 
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„Die Route, Tour und Fahrstrecke ihres Fahrers und 

Fahrzeugs können Sie in Echtzeit per GPS-Satellit im 

Internetportal in der Straßenkarte und Landkarte 

OpenStreetMap verfolgen, überwachen und kontrollieren. 

Zur Routenverfolgung nutzen Sie ein im Fahrzeug 

eingebautes GPS-Ortungsgerät oder einfach ein Android-

Smartphone mit einer von uns entwickelten 

Handyortungssoftware. Das GPS-Ortungsgerät oder ihr 

Android-Smartphone überträgt in Echtzeit die gefahrene 

Route und Tour des Fahrzeug oder der Person an unseren 

Internetserver.“ 

 

(www.GPSRoutenverfolgung.de, Zugriff am 24.11.2015) 
 

4. Tracking mit GPS 
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Kriterien zum Orten von GPS mittels einer App: 

 

   Ω  Handy muss eingeschaltet sein 

   Ω  Handy muss GPS-fähig sein 

   Ω  GPS-Funktion muss aktiviert sein 

   Ω  Das Handy muss direkten „Sichtkontakt“ zu den Satelliten   

haben können, sich also im Freien befinden 

 

 

(http://www.handynummerorten.eu/gps-ortung/#selbst-per-gps-

orten, Zugriff am 24.11.2015)) 
 

4. Tracking mit GPS 
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4. Tracking mit GPS 

http://www.talcasoft.com.au/Images/Products/MeridianMapTrackingShot.gif 

Schiller (2015) 
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5. Mobile Geräte im Geographieunterricht 

Nutzen: 

 

Leichtes Gepäck 

Ausgeprägte Medienkompetenz 

Schlüsselqualifikation für 

gesellschaftliche 

Partizipation 

Keine zentrale Person mehr zur 

Lernsteuerung 

Bekannte Orte in neuem Licht 

 

 

 

Grenzen: 

 

Gerätedefekte 

App-Abstürze 

Wetterbedingungen 

Schaden am Gerät 

Geringe Akkulaufzeit 

Internetzugang (Stärke) 

Freigabe persönlicher 

Daten 

http://www.einfacher-organisiert.de/uploads/pics/Chancen_nutzen.jpg 

http://www.peter-

heinen.com/media/image/thumbnail/schlagbaum-

300_3_720x600.jpg 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

17 Maik Wienecke – Didaktik der Geographie     
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